
Allgemeine Geschäftsbedingungen | alpbachtal360 

Mit der Anmeldung zum alpbachtal360 am 17.10.2026 werden diese Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen („AGB“)  zur Gänze akzeptiert. 

 

Teilnahmebedingungen 

• Körperliche Voraussetzungen: 
o Die Teilnehmenden müssen über gute körperliche Fitness und Trittsicherheit 

verfügen. Personen mit Herz- oder Kreislauferkrankungen dürfen nicht 
teilnehmen. Mit der Anmeldung bestätigen die Teilnehmenden, dass sie diese 
Voraussetzungen erfüllen und gesundheitlich zur Teilnahme geeignet sind. 

• Mindestalter: 
o Kinderbewerbe: ab 6 Jahren 
o Gratlspitz Challenge LIGHT: ab 14 Jahren (Teilnehmende unter 18 Jahren 

benötigen bei der Startnummernabholung eine Einverständniserklärung 
des/der Erziehungsberechtigten) 

o Gratlspitz Challenge CLASSIC: ab 18 Jahren 
• Startnummern & Pflichtausrüstung: 

o Die Teilnahme ist personengebunden – Startnummern sind nicht übertragbar 
und müssen gut sichtbar an der Vorderseite des Oberkörpers getragen werden. 

o Die auf der Website gelistete Pflichtausrüstung ist verpflichtend mitzuführen. 
Der Veranstalter behält sich vor, die Pflichtausrüstung wetterbedingt kurzfristig 
anzupassen. 

• Verhaltensregeln:  
o Den Anweisungen des Veranstaltungspersonals ist unbedingt Folge zu leisten. 

Bei Verstößen gegen die Teilnahmebedingungen, die den Veranstaltungsablauf 
stören oder andere Teilnehmende gefährden, kann der Veranstalter einen 
sofortigen Ausschluss und/oder eine Disqualifizierung aussprechen. 

o Abfälle dürfen nicht in der Natur entsorgt werden. Bei gesundheitlichen 
Problemen oder Unfällen anderer Teilnehmender besteht die Pflicht zur Ersten 
Hilfe. 
 

Bild- und Videoaufnahmen 

Mit der Anmeldung erklären sich alle Teilnehmende außerdem damit einverstanden, dass 
Film-, Ton- und Bildaufnahmen, die vor, während oder nach der Veranstaltung gemacht 
werden, vom Veranstalter (Print, Online, Social Media etc.) verwendet werden dürfen. 

 

 



Stornierung und Rückerstattung 

Bei Stornierung durch den Teilnehmenden erfolgt keine Rückerstattung der Startgebühr. 

Bei vollständigem Ausfall der Veranstaltung wird die Startgebühr abzüglich der 
Anmeldegebühr zurückerstattet. Die Anmeldegebühr deckt die anfallenden Transaktions- 
und Bearbeitungskosten des Anmeldedienstleisters. 

Bei Absage oder Verlegung aufgrund höherer Gewalt (inkl. Wetter) besteht kein Anspruch 
auf Rückerstattung. 

 

Haftungsausschluss 

Die Veranstaltung findet grundsätzlich bei jeder Witterung statt. Sollte der Veranstalter 
jedoch aufgrund behördlicher Anordnungen, aus Sicherheitsgründen oder wegen 
widriger Wetterbedingungen verpflichtet sein, Änderungen (z.B. bei der Streckenführung) 
vorzunehmen oder die Veranstaltung abzusagen, besteht keine Schadenersatzpflicht 
gegenüber den Teilnehmenden, es sei denn, die Absage erfolgt aufgrund vom Veranstalter 
zu vertretender grober Fahrlässigkeit oder Vorsatzes. 

Der Veranstalter haftet nur bei grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz für Sach- und 
Vermögensschäden. Die gesetzliche Haftung für Personenschäden (Verletzungen von 
Leben, Körper oder Gesundheit) sowie für Schäden aus der Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten bleibt unberührt. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Für Schäden durch andere Teilnehmende oder 
Dritte sowie für verwahrte Gegenstände haftet der Veranstalter nicht.  

 


